
 

                           19.03.2023 

Protokoll                          

zur Mitgliederversammlung am 18.03.2023 im Dorfgemeinschaftshaus Naunstadt 
 
Der 1. Vorsitzende, Horst Mader, eröffnet um 19:10 Uhr die Versammlung und begrüßt die 
anwesenden 26 Mitglieder. Er verweist auf den 2.Teil des Abends, der von unserem Mitglied 
Wolfgang Ettig mit einer historischen Betrachtung über Wölfe im Taunus bestritten wird. 
 

• Totenehrung 
 

Horst Mader teilt mit, dass seit Beginn 2022 bis zum jetzigen Zeitpunkt 12 Mitglieder 
verstorben sind. Die anwesenden Mitglieder erheben sich von ihren Plätzen und gedenken im 
Rahmen einer Schweigeminute dieser Personen. 
 

• Jahresbericht des Vorsitzenden 
 

Horst Mader führt aus, dass unser Verein, Stand 1. Januar 2023, 245 Mitglieder zählte.   
Zu den Vereinsaktivitäten im Jahr 2022 gehörte eine Fahrt in das Stadtmuseum „Obermühle“ 
in Braunfels. Nach einer Führung durch das Museum sowie einer kleinen Kaffeepause 
präsentierte Rudi Deusing vom Verein „Heimatkundliche Arbeitsgemeinschaft Braunfels e.V.“ 
in einem Bildvortrag zahlreiche historische Postkarten aus unserer näheren Umgebung. 
Weiter wurde im August eine Gemarkungsfahrt in Mönstadt durchgeführt. Auf der Grundlage 
einer von Karl Moses und Heinz Heimann erstellten Karte fand eine Führung, teils zu Fuß, teils 
mit Privatautos und mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Mönstadt statt.  Hierbei 
hatten alle Teilnehmer die Möglichkeit, alte Flurnamen kennenzulernen und zu erfahren, wo 
diese sich befinden.  
Unser Verein beteiligte sich mit einer kleinen Fotoausstellung an der Jubiläumsveranstaltung 
„50 Jahre Großgemeinde Grävenwiesbach“. Die Bürgermeister der damals noch 
selbstständigen Gemeinden, Rathäuser und Wappen wurden hier präsentiert. Ebenso war der 
Verein am Weihnachtsmarkt Grävenwiesbach mit einem kleinen Stand zum Verkauf 
vereinseigener Bücher vertreten.  
Unser Mitglied, Andreas Romahn, vermittelte den Grundschulklassen der Wiesbachschule 
wiederum die „10 Geheimnisse von Grävenwiesbach“. 
Die Archivarbeit wurde weitergeführt und die Vereinsnachrichten erscheinen regelmäßig alle 
2 Monate. 



Nachdem die Freiwillige Feuerwehr Hundstadt ihren Lagerraum im alten Rathaus nicht mehr 
benötigte, konnte dieser Raum an den Heimat- und Geschichtsverein übergeben werden. 
Während unser Archiv in Mönstadt der Aufbewahrung historischer Dokumente dient, können 
jetzt in Hundstadt Gegenstände, die uns zur Aufbewahrung anvertraut wurden, untergebracht 
werden. 
 

• Kassenbericht 
 

Lothar Stöckmann gibt einen umfassenden Kassenbericht und teilt mit, dass das 
Vereinsvermögen am 31.12.2022  22.551,81 €, am Tag der Kassenprüfung, dem 10.03.2023,   
22.413,49 € betrug. Das Finanzamt Bad Homburg habe den Freistellungsbescheid für die Jahre 
2018, 2019 und 2020 am 06.08.2021 erteilt. Die nächste Steuererklärung erfolge 
voraussichtlich 2024.  
 

• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 

Die Kasse wurde von Cornelia Lehr und Klaus Rüb geprüft und eine ordnungsgemäße Führung 
bescheinigt. Die Prüfung ergab keinerlei Beanstandungen, sodass dem Vorstand einstimmig, 
bei Enthaltung des Vorstandes, Entlastung erteilt wird. 
 

• Vorstandswahlen  
 
Die Wahl wurde von Klaus Rüb durchgeführt. Sie erfolgte jeweils einstimmig mit Handzeichen 
bei Enthaltung des Betroffenen. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

1. Vorsitzender     Horst Mader 
2. Vorsitzender    Heinz-Norbert Klein 
Kassenverwalter    Lothar Stöckmann 
Schriftführerin    Rosmarie Reuter 
Beisitzerin Grävenwiesbach  Monika Kürsten 
Beisitzer Heinzenberg   Erhard Lohnstein 
Beisitzerin Hundstadt   Heidrun Bank 
Beisitzerin Laubach   Iris Maschauer 
Beisitzer Mönstadt   Heinz Heimann 
Beisitzerin Naunstadt   Renate Seifert 

 

• Wahl eines Kassenprüfers 
 

Als neuer Kassenprüfer wird Engelbert Gawelczyk, Mönstadt, einstimmig für den 
ausscheidenden Klaus Rüb gewählt. Cornelia Lehr ist noch ein Jahr als Kassenprüferin im Amt. 
 

• Vorschau für das Jahr 2023 
 

Hier teilt der 1. Vorsitzende mit, dass die Gemarkungsfahrten evtl. in den anderen Ortsteilen 
fortgesetzt werden sollen. Hier wurden bereits von Erhard Lohnstein für Heinzenberg und 
Renate Seifarth für Naunstadt Vorbereitungen getroffen, sodass in diesem Jahr wahrscheinlich 
Heinzenberg stattfinden wird. 



Unser Mitglied, Cornelia Lehr, fragte nach der Durchführung eines Mundartabends, wie in der 
Mitgliederversammlung 2022 vorgeschlagen. Hierzu führt Horst Mader aus, dies evtl. im 2. 
Teil der Mitgliederversammlung 2024 vorzusehen. 
Als keine Vorschläge als Ziele für Ausflüge oder Wanderungen aus den Reihen der Mitglieder 
mehr kamen, stellt Horst Mader fest, dass sich der Vorstand damit befassen werde. 
 

• Verschiedenes 
 
Es wird nochmals über den neu eingerichteten Raum im Rathaus Hundstadt diskutiert. Nach 
einer Frage, was dort gelagert bzw. ausgestellt ist, wird angeregt, den Raum evtl. für die 
Mitglieder einmal zu öffnen. Horst Mader teilt mit, dass hierfür noch eine Person gesucht wird, 
die für die eingelagerten Gegenstände verantwortlich ist. Weiter sollte eine Inventarisierung 
der untergebrachten Gegenstände erfolgen.  
 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht und der 1. Vorsitzende schließt um 19:45 Uhr die 
Versammlung. 
 

Nach einer Pause, in der ein Imbiss gereicht wird, beginnt der öffentliche Teil der 
Veranstaltung mit dem Vortrag von Wolfgang Ettig. 

 
Rosmarie Reuter 
Schriftführerin 
 

 
 

Horst Mader 
Vorsitzender 
 


